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Legende Fußbodenaufbau FB-Detail P1/F14  Plan 2505
1.OG :  Flur / Treppe 4 FB gesamt 60 / 100mm, (Nutzlast n. DIN EN 1991-1-1  5kN/m², Einzellast 4kN)

01     10mm Fliesenbelag, Feinsteinzeugfliesen unglasiert, großformatig entspr. Farb- und Materialkonzept, Rutschhemmung nach  ASR 
             A1.5/1,2  R9, Verlegung im Dünnbettverfahren im Buttering-Floating-Verfahren auf Höhenausgleich / Spachtelung, Gesamthöhe 15mm, 
             Fliesenformat ca. 30x60cm etc., s. Verlegeplan

02     Kunststoffbelag, elastischer PVC-Verbund als Bahnenware (Akustik-PVC) auf Verklebung und  Höhenausgleich / Spachtelung, Höhe ge-
             samt 6mm, PVC-Nutzschicht 2mm, Trittschallminderung mind. 14dB, chemikalien- und desinfektionsmittelbeständig

03     54mm Zement-Verbundstrich (CT-F5) nach DIN 18560-3, Rohdichte mind. 2.000/m³, Oberfläche planeben abgerieben zur Aufnahme von 
             Bahnenbelag, Einbau auf geeigneter Haftbrücke, Untergrundvorbereitung durch Reinigung, Saugen, ggfs. Kugelstrahlen (bei Erfordernis 
             nach Prüfung Haftzug) der Rohdecke nach Fachregel

04.1  65mm Zemenestrich (CT-F5-S 65) nach DIN 18560-2, als schwimmender Estrich auf Trennschicht, Oberfläche planeben abgerieben zur 
             Aufnahme von Fliesenbelag, Verlegung auf 1 Lage PE-Folie mind. 0,2mm, reißfest, Verlegung mit Überlappung n. Fachregel, Estrich 
             ca. 55cm vor Wand mit T90-Tür für Baufreiheit bei Montage UK Schwellenprofil im FB-Aufbau abgestellt (siehe  Estrich-Übersichtsplan)

04.2  67mm Epodixidharzestrich als schwimmender Estrich auf Trennschicht für nachträgliche Ergänzung des vor Türschwellen UK im FB-Auf-
             bau beidseitig abgestellten Estrichs, Ausführung Oberfläche etc. wie 04.1 , Anschluss an den vorhandenen Zementestrich im Treppen-
             raum durch kraftschlüssige Vernadelung mit Estrichklammern oder -verbindern, fachgerechter Einbau im Zementestrich durch Einschnei-
             den, Einkleben mit 2-komponentigem Epoxidharz o. glw. gemäß Herstellerangaben

05     Trittschalldämmplatten nach DIN EN 13163 aus expandiertem Polystyrol-Hartschaum EPS T-040 DES sg o. glw., Zusammendrückbarkeit 
             CP 2 n. DIN 13162, dyn. Steifigkeit s' maximal 50MN/m³, 22/20mm 

06     MiWo-Trittschalldämmplatten aus Steinwolle A1 n. DIN EN 13501, Schmelzpunkt >/= 1000°C o. glw., Zusammendrückbarkeit CP2 n. DIN 
             13162, dyn. Steifigkeit s' maximal 50MN/m³,  22/20mm 

07     Randdämmstreifen 10mm im Bereich von BS-Türen nichtbrennbar als Miwo-Dämmplatten, A n. DIN EN 13501

08     gekantetes Z-Profil aus  3mm Stahlblech, mit Rostschutzanstrich, als UK für Edelstahlschwellenprofil 13 , kraftschlüssig auf Rohdecke 
             verdübelt, Höhenausgleich / Nivelement auf OK = ca. 5mm unter FFB (entsprechend Höhe Schwellenprofil) mit Unterlegscheiben o. dgl., 
             erforderlich bei allen T90-Türen und bei T30-Rohrrahmentüren (bei RR-Türen mit feststehenden Seitenteilen als Rohrprofil s. FB-Det. 04, 
             Pl. 2503) in UG und EG

             

09     2A-Fliesen- bzw. Bodenbelagsabschlussprofil, alternativ am Stoß PVC-PVC als gekoppelte Profile mit Dichtung

10     Fuge dauerelastisch mit fungizitem Silikon verfüllt (Wartungsfuge) vor geeignetem Hinterfüllprofil 

11     Rohdecke StB-Beton nach Angaben Statik, an TRH-Wänden OGs 4cm Höhenversprung

12     Innenwand 250mm Stahlbeton, REI-M 90

13     Stahl-Rohrrahmentür, T30-RS, mit Blockzarge, absenkb. Bodendicht., 0.605, Belagswechsel jeweils unterhalb Türblatt, siehe 
             GR EG

14     Edelstahlschwellenprofil, B=ca.50m bzw. in Türblattbreite gem. Prüfzeugnis BS-Tür, D=ca.5mm, Ausführung bei Holz- und 
             Stahltüren nur unter T90-Türen, bei Rohrrahmentüren unter T30- und T90-Türen zur Unterbrechung brennbarer Bodenbeläge, 
             Einbau durch kraftschlüssige Verklebung + Verschraubung mit 2A-Torx-Senkkopfschrauben im Abstand von ca. 30cm auf UK-
             Profil 08 , Leistung Türbau
             

erstellt

UK Schwellenprofil akt. etc.
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FB DET. 06  1.OG P1/F14

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

H/B = 297 / 420 (0.12m²) Allplan 2022
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